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Audi benennt Fahrerteams für die DTM 
 
• Timo Scheider neuer Teamkollege von Mike Rockenfeller 
• Auch Jamie Green, Miguel Molina und Edoardo Mortara wechseln die 

Teams 
• Dieter Gass: „Gut aufgestellt für Projekt Titelverteidigung“  
 

Ingolstadt, 23. Januar 2014 – In 101 Tagen beginnt auf dem Hockenheimring die 
neue DTM-Saison; nun stehen die Audi-Fahrerteams: Mike Rockenfeller startet im 
Audi RS 5 DTM als Titelverteidiger und bekommt mit Timo Scheider einen neuen 
Teamkollegen. Alle drei Audi-Teams wurden für das Projekt Titelverteidigung neu 
aufgestellt.  
 
Vom Jäger zum Gejagten: Erstmals in seiner Karriere geht Mike Rockenfeller (D/30) 
in der DTM mit der Startnummer „1“ des amtierenden Champions an den Start. Und 
auch sein neuer Teamkollege im Audi Sport Team Phoenix weiß, wie man die 
begehrteste Krone im internationalen Tourenwagen-Sport gewinnt: Timo Scheider 
(D/35), DTM-Champion der Jahre 2008 und 2009, wechselt nach sieben Jahren im 
Audi Sport Team Abt Sportsline in das Team von Ernst Moser.  
 
„Ich hatte eine tolle Zeit bei den Äbten und verlasse die Truppe mit einem weinen-
den Auge“, sagt Scheider. „Auf der anderen Seite freue ich mich darauf, für das 
Team zu fahren, das in den vergangenen drei Jahren zweimal den Meister in der DTM 
gestellt hat. Noch dazu kenne ich die Mannschaft aus meiner Zeit vor Audi sehr gut.“ 
 
Timo Scheider tauscht sein Cockpit mit Miguel Molina (E/24), der nach zwei Jahren 
bei Phoenix in jenes Team zurückkehrt, mit dem er in der DTM bisher seine größten 
Erfolge feierte: zum Audi Sport Team Abt Sportsline. 2010 war der Spanier in seiner 
ersten DTM-Saison „Rookie of the year“. 2011 holte er im Team von Hans-Jürgen 
Abt zweimal den besten Startplatz und sein erstes Podiumsresultat in der DTM.  
 
Mit Edoardo Mortara (I/F/27) erhält das Audi Sport Team Abt Sportsline einen 
weiteren starken Fahrer, der 2012 im ersten Jahr des aktuellen DTM-Reglements 
zwei Siege einfuhr und nach einer für ihn enttäuschenden Saison 2013 darauf 
brennt, in der DTM wieder um Siege zu kämpfen. Der zweimalige DTM-Champion 
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Mattias Ekström (S/35), der 2014 seine insgesamt 14. DTM-Saison bei der 
Mannschaft aus dem Allgäu bestreitet, und Youngster Adrien Tambay (F/22) 
komplettieren das erfolgreichste Audi-DTM-Team der Geschichte. 
 
Mit einer durchweg neuen Fahrerkonstellation und einer Kombination aus Routine 
und Jugend nimmt das Audi Sport Team Rosberg die DTM-Saison 2014 in Angriff: 
Neue Speerspitze der Mannschaft von Ex-Formel-1-Weltmeister Keke Rosberg und 
Teamchef Arno Zensen ist Jamie Green (GB/31). Das Cockpit von Filipe Albuquerque 
(P/28), der in das Le-Mans-Programm von Audi wechselt, übernimmt Audi-
Neuverpflichtung Nico Müller (CH/21). 
 
„Wir haben uns im Winter nicht nur unseren RS 5 DTM ganz genau angesehen und 
nach Optimierungspotenzial gesucht, sondern auch mit unseren drei Teams und den 
Fahrern die verschiedensten Optionen durchgespielt, um uns möglichst stark 
aufzustellen“, sagt Dieter Gass, Leiter DTM bei Audi Sport. „Nach ausgiebigen 
Gesprächen sind alle Beteiligten der Meinung, dass wir die beste Lösung gefunden 
haben. Auf der einen Seite setzen wir auf Kontinuität, indem wir sieben unserer 
bisherigen Piloten auch 2014 in der DTM am Start haben werden. Auf der anderen 
Seite denken wir, dass Veränderung manchmal ganz gut tut. Deshalb sind wir 
überzeugt, dass wir mit unserer modifizierten Aufstellung für die neue Saison gut 
gerüstet sind.“ 
 
Genauso sieht es auch Audi-Motorsportchef Dr. Wolfgang Ullrich: „Audi steht bei 
den Fahrern schon immer für Kontinuität, aber auch konsequente Nachwuchsarbeit. 
Deshalb ist es schön, dass es uns gelungen ist, alle unsere bisherigen DTM-Fahrer 
bei Audi zu halten – inklusive unserer drei DTM-Champions. Mit Nico Müller haben 
wir einen vielversprechenden Youngster neu in der Mannschaft, der sicher auch den 
einen oder anderen Fan aus der Schweiz zur DTM locken wird. Und wir sind schon 
sehr gespannt, wie sich Timo (Scheider), Edoardo (Mortara), Miguel (Molina) und 
Jamie (Green) in ihre neuen Teams integrieren werden.“   
 
– Ende – 
 
Der Audi-Konzern hat im Jahr 2013 rund 1.575.500 Automobile der Marke Audi an Kunden ausgeliefert. 
Von Januar bis Ende September 2013 erreichte das Unternehmen bei einem Umsatz von rund € 37 Mrd. 
ein Operatives Ergebnis von € 3,74 Mrd. Das Unternehmen ist global in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an den Standorten Ingolstadt, Neckarsulm, Győr (Ungarn), Brüssel (Belgien), Bratislava 
(Slowakei), Martorell (Spanien), Kaluga (Russland), Aurangabad (Indien), Changchun (China) und Jakarta 
(Indonesien). Seit Ende 2013 fertigt die Marke mit den Vier Ringen zudem in Foshan (China), ab 2015 in 
São José dos Pinhais (Brasilien) sowie ab 2016 in San José Chiapa (Mexiko). 100-prozentige Töchter der 
AUDI AG sind unter anderem die quattro GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. 
(Sant’Agata Bolognese/Italien) und der Sportmotorradhersteller Ducati Motor Holding S.p.A. 
(Bologna/Italien). Das Unternehmen beschäftigt derzeit weltweit knapp 73.000 Mitarbeiter, davon rund 
50.000 in Deutschland. Von 2014 bis 2018 plant es Gesamtinvestitionen in Höhe von rund € 22 Mrd. – 
überwiegend in neue Produkte und nachhaltige Technologien. Audi steht zu seiner unternehmerischen 
Verantwortung und hat Nachhaltigkeit als Maßgabe für Prozesse und Produkte strategisch verankert. Das 
langfristige Ziel lautet CO2-neutrale Mobilität. 


